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Untersuchungsstadium für das von ihnen übergebene Material 
weiter zu erhöhen, die Vorgabe des konkreten Informationsbedarfs 
der operativen Diensteinheiten für die Bearbeitung der Unter­
suchung svo rgä ng e zu gewährleisten und die ,Wirksamkeit von Hin­
weisen aus der Untersuchungsarbeit zur Vorbei/gung und Scha­
densverhütung zu sichern.
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In diesen Richtungen liegen auch d i e  Schlußfolgerungen für 
die weitere Erhöhung des Niveaus der Zusammenarbeit in die­
sem Stadium. y'r a
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Die Zusammenarbeit -mij den Untersuchungsabteilungen der Bru-
derorqane wurde'^zunf gegenseitigen Nutzen weiter vertieft.

Schwerpunkte bildeten die Obergabe/Übernahme festgenommener 
Personen (vgl. Statistik Seite 22), die gegenseitige Unter­
stützung bei Beweisführungsmaßnahmen in Ermittlungsverfähren 
auf der Grundlage von Rechtshilfeersuchen und/iie unmittelbare 
Zusammenarbeit bei der Klärung von Sachverhalten insbesondere 
im Zusammenhang mit der Tätigkeit krimineller Menschenhändler­
banden und versuchten Grenzdurchbrüchen im sozialistischen 
Ausland. Die Lage war dabei im Jahre 1988 gekennzeichnet von 
einem starken Anstieg versuchter Nichtrückkehr von genehmigten 
Reisen in sozialistische Staaten mit dem Ziel, in Staaten 
des nichtsozialistischen Auslands zu gelangen. Durch entspre­
chende Einflußnahme auf die Bruderorgane konnte die Qualität 
der übergebenen Untersuchungsdokumente weiter erhöht werden.

Der Leiter der Hauptabteilung IX führte jeweils mit den Lei­
tern der Untersuchungsorgane des KfS der UdSSR und des MdI 
der Volksrepublik Bulgarien Erfahrungsaustausche über die un­
ters uchung s mäßige Bearbeitung von Spionage-, Wirtschafts-, 
Untergrund- und Terrorverbrechen durch.


